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600 SuS
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Größe

Unsere Motivation sich fürs Projekt zu bewerben:
Uns war wichtig, unseren Kindern nicht nur Zugang zu digitalen Medien zu
ermöglichen, sondern ihnen einen sicheren, reflektierten und pädagogisch
begleiteten Umgang damit zu eröffnen. Gleichzeitig wollten wir unsere Eltern bei
der Medienerziehung kompetent unterstützen. Für uns war das Projekt eine große
Chance, Unterricht zeitgemäß weiterzuentwickeln und digitale Medien sinnvoll –
nicht nur ergänzend, sondern lernwirksam – einzusetzen. 

Stadtteil: Schnelsen

Ggf. Besonderheiten der Schule:

6-zügig / KES 4 

Projektsteckbrief

Unsere Größte Herausforderung im Projekt: 
Die Organisation und Verwaltung der vielen Geräte ist anspruchsvoll und
zeitintensiv.

Unser größter Zugewinn durch das Projekt: 
Zu erleben, wie selbstverständlich unsere SchülerInnen digitale Medien als
Lernwerkzeug nutzen. Sie arbeiten eigenständiger, präsentieren selbstbewusster
und übernehmen Verantwortung für ihre Geräte. Gleichzeitig ist unsere gesamte
Schulgemeinschaft – Kinder, Kollegium und Eltern – medienkompetenter
geworden. 



Unser absolutes Projekthighlight: 

Die vielen kreativen Lernprodukte, die entstanden sind: Erklärvideos, digitale
Bücher, Präsentationen oder kleine Filme. Besonders beeindruckend ist, wie
stolz die Kinder ihre Ergebnisse vorstellen – und wie viel Fachlichkeit dabei
sichtbar wird. 

Diese Erkenntnis möchten wir mit anderen Schulen teilen: 
Technik allein verändert noch keinen Unterricht. Entscheidend sind Haltung,
pädagogisches Konzept, gegenseitige Unterstützung im Kollegium und die
Bereitschaft, gemeinsam zu lernen. Wenn diese Grundlage stimmt, können
digitale Medien echte Lernchancen eröffnen. 


